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Hausgottesdienst in der Familie am 10. Mai (5. Sonntag der Osterzeit) 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus sagt:  

„Ich bin der Weg  

und die Wahrheit  

und das Leben.“ (Joh 14,6) 

 

 

 

Vorbereitung/ Material: 

Schaffen Sie eine gute Gebetsatmosphäre, indem Sie den Raum besonders vorbereiten (z. B. 

Anzünden einer (Oster)-Kerze, Aufstellen eines Kreuzes oder Christusbildes, Blumen. Wenn Sie 

möchten, können Sie auch die vorgeschlagenen Lieder singen. Hierfür benötigen Sie das 

Gotteslob.  

 

Ablauf: 

Lied: Gotteslob Nr. 408 „Lobet und preiset…“  

 https://www.youtube.com/watch?v=-YY_yIEjhWs 

 

Kreuzzeichen:  Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Alle Amen. 

 

Einleitung: Heute ist Sonntag und Muttertag zugleich. Auch wenn der Muttertag 
kein kirchlicher Feiertag ist, so ist er ein wichtiger Tag für uns. Wir 
danken unseren Müttern für die vielen Dinge, die sie für uns getan 
haben … jeder kann hier etwas nennen 
Gott liebt uns wie eine Mutter oder ein Vater sein Kind.  

https://www.youtube.com/watch?v=-YY_yIEjhWs
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Gottes Liebe zeigt sich auch in seinem Sohn Jesus Christus. 
Auch wir wollen Jesus in unserer Mitte begrüßen mit dem Kyrie. 

 

Kyrie:  

  Vorleser:  Jesus, du schenkst uns Geborgenheit. Herr, erbarme dich. 

   Alle: Herr, erbarme dich. 

 

  Vorleser: Jesus, du schenkst uns Trost und Gemeinschaft. Christus, erbarme 

dich. 

  Alle: Christus, erbarme dich. 

 

  Vorleser: Jesus, du schenkst uns Liebe und Vergebung. Herr, erbarme dich. 

   Alle: Herr, erbarme dich. 

 

Gloria-Lied:  Gotteslob Nr. 169 „Gloria, Ehre sei Gott“ 

   https://www.youtube.com/watch?v=hLL9O7f_BW4 

 

Halleluja:  Halleluja, preiset den Herrn  

   https://www.youtube.com/watch?v=muY2FyEVP4o 

 

Bibeltext vorlesen aus dem Johannesevangelium, Kapitel 14, Vers 1-12 (aus der eigenen 

Kinderbibel) oder den untenstehenden Text: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=hLL9O7f_BW4
https://www.youtube.com/watch?v=muY2FyEVP4o
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Kurzer Impuls: 

Habt ihr auch en Navi im Auto? 

Das ist eine praktische Sache. Wenn man irgendwo hinfahren muss und den Weg nicht kennt 

dann kann man die Adresse des Ziels eingeben. Das Navi, also das Navigationssystem, zeigt 

einem dann den Weg. 

Im heutigen Evangelium geht es auch um die Frage, wie man wohin kommt. Und zwar, wie 

kommt man zu Gott? Wie kommt man zu dem Haus mit den vielen Wohnungen, von dem 

Jesus spricht? Hat Gott eine Adresse? Gibt es irgendwo eine Landkarte oder ein Navi, das uns 

den Weg zeigt? 

Jesus sagt: „Ich bin der Weg zum Vater.“ Er meint damit: „Ich bin euer Navigationssystem“. 

Jesus hat zwar keine Karte hinterlassen, aber er sagt: „Orientiert euch an mir, richtet euch an 

meinen Worten und Taten aus. Handelt so, wie ich es tun würde, dann seid ihr auf dem 

richtigen Weg.“ 

Hier kann ein kurzer Austausch darüber erfolgen, wie wir uns an Jesu Taten und Worten 

ausrichten können. 

Alle singen gemeinsam: „Herr, du bist mein Leben“ Gotteslob Nr. 456 

https://www.youtube.com/watch?v=7m2w5ugG1M0 

 

Fürbitten 
Vorleser: Wir bitten Gott, der wie eine gute Mutter und wie ein guter Vater 

für uns sorgt, voll Vertrauen: 
 

1. Für alle Mütter, die sich heute und in diesen Wochen nach einem Besuch ihrer 

Kinder und Enkelkinder sehnen – liebender Gott, 

alle antworten:  schenke Hoffnung und Kraft. 

2. Für alle Frauen, die ein Kind unter ihrem Herzen tragen (die schwanger sind), 

für alle Mütter, die in diesen Wochen vielfältige Lasten tragen – liebender 

Gott, 

alle antworten:  schenke Hoffnung und Kraft. 

3. Für alle, die sich um andere Menschen kümmern – liebender Gott, 

alle antworten:  schenke Hoffnung und Kraft. 

4. Für alle, die Sorgen und Ängste haben – liebender Gott, 

alle antworten:  schenke Hoffnung und Kraft. 

 

  Es dürfen gerne noch eigene Fürbitten ergänzt werden. 

https://www.youtube.com/watch?v=7m2w5ugG1M0
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Und so wollen wir jetzt das Gebet sprechen, das Jesus auch mit seinen Freunden 

gebetet hat, das Vaterunser: 

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen. 

 

Segen: Es segne und behüte uns und alle Menschen, die wir in unseren Herzen 

tragen, der liebende Gott.  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

(dabei selbst das Kreuzzeichen mitmachen) 

 

Lied für unsere Gotteslob Nr. 534, 1 „Maria, breit den Mantel aus“   

Gottesmutter  https://www.youtube.com/watch?v=neLQbuM14pU 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Kinderkirchenzeitung für den Sonntag, Erzdiözese Freiburg (5. Sonntag der Osterzeit, 

10. Mai 2020) 

Erstellt von Gemeindereferentin M. Schmidt. 

https://www.youtube.com/watch?v=neLQbuM14pU
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Bastelangebot - Memory 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



6 
 

Zum Ausmalen: 

 


